
Lektion 13 

S.36  Europastadt Aachen 

1  2.der Sportplatz   3.die Ballonfahrt   4.der Bundespräsident 

   5.der Pferdesport   6.das Gewerbegebiet   7.die Europastadt 

   8.das Rheinland 

2  wünschen   Familie   Freunde   Geburtstagsfeier   Gäste  

Fest   Gute 

3  2A   3B   4D   5F   6C 

4  a)Mögliche Lösungen: Liebe Katharina, vielen Dank für deine 

Einladung. Ich gratuliere dir ganz herzlich zu deinem 21. Geburtstag 

und wünschen dir alles Liebe und Gute. Leider kann ich nicht zu 

deiner Geburtstagsparty kommen, wünsche dir aber einen 

wunderschönen Abend mit deinen Gästen.  Ich hoffe aber, dass wir 

uns schon bald wieder sehen. Damit die Zeit bis zu unserem nächsten 

Treffen schnell vorbei geht, schicke ich dir ein spannendes Buch. Ich 

hoffe es gefällt dir. 

 Herzliche Grüße, deine Birgit. 

 

S.38-41 

1  2.hell   3.sonnig   4.rot   5.glücklich   6.trocken 

2  a)2.Spiezeug   3.Pilot   4.Heißluftballon   5.Landschaft 

   6.Gutschein 



  b)2.Landschaft   3.Gutschein   4.Spielzeug   5.Heißluftballon 

   6.Piöot 

3  a)2.einsam   3.trocken   4.feucht   5.heiter   6.möglich 

   7.mehrsprachig   8.offen 

4  b)2.nah   3.warm   4.kalt   5.groß   6.leer   7.ruhig   8.hoch 

    2.Das ist der Politiker Karl Müller. Er ist berühmt. Das ist der 

berühmte Politiker Karl Müller.   3.Das ist das Industriegebiet. Es 

ist groß Industriegebiet.   4.Das sind die Aachener Printen. Sie sind 

beliebt. Das sind die beliebten Aachener Printen. 

5.  französische   vielen   intalienischen   tolle   neuen 

6   a)1.blaue Bluse   2.grüne Bluse   3.rote Kleid, graue Jacke 

4.graue Jacke, schwarze Jacke 

b)1.schwarze   2.tollen   3.lange   4.grüne, weiße   5.neuen 

7  italienischen   bunten   hübschen   grünen, starke   jungen, 

schreckliche 

8   a)2.sauer   3.dunkel   4.teuer 

    b)2.teuren   3.sauren   4.dunklen 

9   2.offenen   3.moderne, nationalen   4.deutsch – niederländische 

    5.technische, -, internationalen 

 

S.41/42  Es geht los – „Avantis“ 

1  wohnen: das Zelt, das Zimmer   arbeiten: das Unternehmen, die 



Firma, der Betrieb   lernen: die Universität, die Volkshochschule, 

die Schule   spazieren gehen: der Wald, der Park, der Zoo   

essen und trinken: die Kneipe, der Biergarten, das Cafè 

2   1.f   2.r   3.f   4.r   5.r   6.f 

3  2.die Kunst, der Stoff   3.die Zeitung, der Artikel   4.das 

Automobil, die Entwicklung   5.die Luft, die Fahrt   6.der Raum, 

der Fahrt 

 

S. 42-45 

1   1.des Unternehmens  der Strecke   2.des Betriebs   3.des Chefs 

    4.der Stühle    5.des Chauffeurs  Deutschlands  Frieder 

Malinkes 

2   2.des Geschäftsführers Han Hardy   3.der 2 Länder   4.der Tiere 

    5.der Autobahnen, der Firma „Centipedes“ 

3   a)2. Er wohnt mit seiner Familie im Haus der Schwiegereltern.   

3.Frieder Malinkes Kinder sind noch klein.   4.Sie spielen 

nachmittags oft mit den Kindern der Nachbarn.   5.Petras und 

Sebastians Mutter arbeitet bei der Firma Lambertz. 

    b)2. Das ist Iris’ Computer.   3.Das ist Max’ Tochter.   4.Das ist 

Franz’Problem. 

4  2.Gutschein für eine Ballonfahrt über Aachens Umgebung zu 

gewinnen.   3.Englands Königin zu Besuch beim CHIO.  



4.Eupens Einwohner sprechen genauso gut Flämisch wie Deutsch. 

5  2.eines Liedes   3.einer Universität   4.eines Buches   5.eines 

Kaisers   6.einer Sängerin   7.eines Films   8.einer Mozart-Oper 

6   2.seines Vaters   3.unserer Mutter   4.ihrer Eltern   5.deines 

Großvaters   6.eurer Großmutter 

7  a)2.Wem gehört das Handy? Es gehörte der Assistentin. Es gehört ihr.   

3.Wem gehört die Wohnung? Sie gehört Familie Arhold. Sie gehört 

ihr.   4.Wem gehören die Autos? Sie gehören dem 

Taxiunternehmen. Sie gehören ihm.   5.Wem gehört der Kalender? 

Er gehört dem Chef. Er gehört ihm.   6.Wem gehört das Geld? Es 

gehört Jonas. Es gehört ihm. 

b)2.Wessen Handy ist das? Das ist das Handy der Assistentin. Das ist 

ihr Handy.   3.Wessen Wohnung ist das? Das ist die Wohnung von 

Familie Arnold. Das ist ihre Wohung.   4.Wessen Auto sind das? 

Das sind die Autos des Taxiunternehmen. Das sind seine Autos   5. 

 Wessen Kalender ist das? Das ist der Kalender des Chefs. Das ist 

sein Kalender.   6.Wessen Geld ist das? Das ist das Geld von Jonas. 

Das ist sein Geld. 

c)2.Wessen   3.Wessen   4.Wem   5.Wessen   6.Wem 

8  2.gehört   3.gehört zu   4.Gehört   5.gehört zu   6.gehört 

 

S.45 Aachener Printen 



1  früher: Teig in Formen drücken, Probleme mit dem Import von 

Zucker und Honig   heute: einfach,flache Printe, industrielle 

Herstellung, gut versenden 

 

S.45-47 

1  2.ob Printen süß oder bitter schmecken?   3.wie man Printen 

früher hergestellt hat?   4.wei eine Schnittprinte aussieht?   

5.ob die moderne Printe flach ist? 

2 2.wer die heutigen Printen erfunden hat?   3.wie viele 

Arbeitsplätze es im Gewerbegebiet „Avantis“ geben soll?   4.wo 

es die erste freie Zeitung Deutschlands nach dem Zweiten 

Weltkrieg gegeben hat?   5.was man in Maastricht beschlossen 

hat.   6.warum man Sirup verwendet hat?  

3  1.ob ich wirklich mit dieser Hose aus dem Haus gehen will   

2.ob du Veronika schon geweckt hast.   3.wann ich aus dem 

Büro komme   4.wer gestern Brot kaufen wollte 

4  Mögliche Lösungen: 2.ich weiß nicht, was der CHIO ist?   

3.Weißt du, ob das Gewerbegebiet „Avantis“ zu Beldien gehört? 

   4.Ich möchte wissen,wann man Karnerval feiert.   5.Können Sie 

mir sag, ob die Karlskirche in Aachen steht?   6.Hast du 

verstanden, wie die Moorlandschaft in Belgien heißt? 

5  2.wer der nächste Präsident wird. / Wer der nächste Präsident wird, 



können wir noch nicht sagen.   3.wann ihr Mann nach Hause 

kommt. / Wann ihr Mann nach Hause kommt, weiß Frau Marinelli 

nicht.   4.ob Barbara heute Abend mit uns ins Kino geht. / Ob 

Barbara heute Abend mit uns ins Kino geht, können wir noch 

nicht sagen.   5.wie viel Manuel fernsieht. / Wie viel Manuel 

fernsieht, will Veronika gar nicht wissen. 

6  ob   wenn,ob   wenn, dass   dass 

 

S.48-50  Der CHIO – Pferdesport in Aachen 

1  2D   3B   4C   5A   6E 

2  a)2A   3E   4F   5B   6C 

   b)1.wunderschönen Pferden   2.lebendigen Atmosphäre  

3.schicken Leuten   4.leckeren Essen   5.tollen Reitern  

3  a)m: großen, großen, großen   f:kluge, kluge, klugen, klugen 

     n: neue, neue, neuen, neuen   Pl.: netten, netten, netten, netten 

   b)f: -e, -e, -en, -en   n:-e, -e, -en, -en   Pl.:-en, -en, -en, -en 

4  2.Dem 13-jährigen Julian gefallen die schnellen Pferde  3.Der alten 

Dame gefällt die interessante Atmosphäre.   4.Dem kleinen 

Mädchen gefallen die schicken Leute.   5.Dem ausländischen Gast 

gefällt das spannende Turnier. 

5  2.vielen, leckeren, ganzen, schönen   3.großen   4.schicken, 

schönen, starken   5.fröhlichen 



6  1.sonnigen, weißen, feinen, kristallklaren   2.ruhige, einsamen   

wunderbaren, holen, dunklen, großen   3.freundlichen, lieben, 

leckeren, typischen, traumländischen 

7  2.a)   3.b)   4.c)   5.b)   6.a)   7.c)   8.c) 

 

S.51  Zwei Aachener Preise 

1  2.Vergandenheit   3.Karlspreis   4.Bundesminister    

5.Ordensritter   6.Karnevalsverein   7.Jahrhundert  

8.Persönlichkeit 

2  a) 1A   2B 

   b)1.r   2.f   3.f   4.r   5.f   6.r 


